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Dio Brandrooldcr-zcutrale (Bz) 1O28 cnttpricht at.g Zeutrelc si'ncr uniwcrccllcn Brand-

r.Id..yrtaEr (IrBs) lrDE OSoOr vDE O8o4r lnsbcconders DIN ,7833./VDE uod DIX 14675.

Dtrrch dl,c AulfüI.rqsrg La CMOS-Acchnlk ict cl.n hohcr HaB an lategration nöglicb und crfor-

dcrt gcring.n ElgcDltfoobcdarf. Bcl, dcr Aulage bcfl.ndea cich cl'rr Tcchnltch.r Uaterlagea-

latz urtd .J'ne Bcdi.Dungtaal'cltung.

Fär dl,e Brarrdr.ldor-Zcatrale (BZt ß28 l'ct c1no Sncrgl,crcr'orgrlrrs nit zrei vonclnrndcr

rurbhängigcn qnd rüclnrlrkuaglfr.icn Eacrgl,cque!.I.cn erfordcrlich. Elnc Energlcquellc nuß

dac clcktrirchc l{.tz !€1,tr. Dl. rndcrs Eaerglcquelle Euß €in AkküEulator t.l'!t d.r b.!

Nctzaurfal,l autooatlcctr uad untcrbrochungalor dl. EnGrti'Gt""tot'gUog d.r Anlrga übcrtri@t.

Die t{etzcncrglcvcreorgrurg !'l'efcrt rährcad dcr aor:nelca Bctriebgzuctandcr dan Ladcltroü
für dcn Al(krrEutltor. Dic lrdeel'nrichtrrng l'st ro baoGr!3nr daß lia dcn auf Entladccchluß-

rpannunt ontld€ncn AkktrEulltor ln oax. 24 Stwrdea autooaticch auf 8O !6 gelner Neaaka-

paz1tät eufledcn kanrr. Dcr Atrfl.d.vorgang lrt i'nncrhclb vort 72 Stuüd.n rbgeschloelen.

D!,o ßepezltät dcr Akkuoul'ator! ,'ct ao feetzu1egenr däß antlprcchoDd den snzur.nd€nde!

Bcstimungcn bzr. lorrchrlftcn bci VdS-Anlagen, b.l' gcttörter Netzvercorgung der dauerad

nncingcrchr§rrktc Bctrtcb dor An]'egr für llnd.ttans 72 Stunden gcrährlcLrtct lct" Auch

nrch 22 Stund.rt rügssa dlc crfordrrltchcn A].er.lrlcruagrclnrlehtungen noetr nlud" für cl'ne

Daucr woa Or! Stuaden betrlebca r.rdcn könaoa.

I. LcistunggocrkrrLa

1. Dle BZ vqrerboitot dlc Irrforurtioncn in el.nco Zcituultiplcxrcrfrhrca. Uu cJ'nc große

Störungsfc:ttgkalt zu qrreichcn, rerdcn dlc AIar:!- od€r §törurgekrJ.torlon nchmelc

zykli.rch abgotrrtct und aulgercrtct. Errt elnc Uol'drlag nit ciucr bcrtlotca Stand-

zeit rlrd ak A].a:u crkarnt und rcltcrgclcltct. AlIc rndcrcrl KurzJ'rpulr. vcrdcn

licht erfeßt und führcn roruit zu keLner Fch1auclölrr[g dcr Ze'ttralc.
Brand- und StörnngrEGldtraga[ rsrdcn durch ol.n akuttlrchct Signrlt oJ.ac optl'echc

I Anzclgc Jc Lluic uad c1ac Sanarcl'anzctgc dargestcllt'
Er bcrtcht dle llögliehkclt cine Pare1lelnzeig. anzulchrltenr dcren Vcrblndungr-

lcl.tungau .l.ktrirch auf Er:rzschluo und Drahtbruch überracht riaa (?BA), lorl'c clao

nlcht übornchtc Alara-Parallehnzcige (TDP)

Dic optischcn Anzclgcn bcrtahcn - bLe e§f dle Laapcn-der Sauelaazrlgcl FGUGr urrd

Störung - .ut L.uchtdlodon.

2. Er rJ.ud folgcndc Lltrlcatylrca .ntchll'cßb.r:
a) LLnlc für Druckkaopf- uad Yäracne1dcr (lr Ll'rrlan pro Llnl'cnbeugruppc)

b) IonllatLoncoc,.dcrllri. (2 Llaiqn pro Llnr.Gabrugruppc) Anlehrltl,ng Crrbcrur-Hcldcr

e) Ionlratloncueldcrlinto (4 Liaicn pro Lin"lcabrugruppc) Auehrltuag Dcdcktorat-ltcldcr

d) st.u.r1inl,ca (2 Linlla pro Lirrl.cnbrugruppc)
c) I{auptocldcrliaic (2 Llnl,ca pro Lial,.nbaugruppc) StroEvcr.tärkung uad Unpoluag

Da, Hruptr:rrtso arbcitct arch dqr Strouechräehungrpriaztp. Durch dle Vcltaadung von

Anrchrltcoodulcn kana dcr LLaj,oanbgl.c:Lcb leicht durehgoführt rcrdrn. Dlc Alar:r- odcr

Stönragrkri.tcrl.en dcr M.ldtrngegcbcr rcrdcn von zcntralcn TciI dcr Anlagc aurgcrcrtct.

Dcr rnaxfulalc LcLtungerl,dcrrtand dl,cscr Lln,.c von dcr BZ zut[ Endvl'derstend darf uax.

2 x 25o Q b.tt g"r..
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II. Funktion:

Die angeschlosgenen Meldelini.en rerden von (ien zentralen Takt- rand Adresrengenerator

zyktisch abgetaatet und i::t.e Z..rstäncie dalrei stäncli..: "'on 
der zentralerl Linienen:pfanss-

eirrheit ausgerertet. AIIe Me].deJ.inien aotf,l.e die Ansteucrungsbaugrupp6 rerden auf Draht-

bruch und Kurzsch1uß überracht.
Störungen auf el,ner Linie 1ösen ein optisches B!.id<signal der betref,ferrden Lini€t

.eine optische Anzeige in SLgarl'baugruppo A, e,.ne optlrchc Sanclarrzclgc rrStönrag;r

auf d.er Signalbaugruppe B , sowle ein akustisches Signal aua"

LLnienl;törungen rf,erden gespeic'rert und mücsen von Hand zurückgesetzt rerden. Wenn

nach einer Linienstörulg ein Alarm auftritt, so rird die Linienctörung autonratisch

gelöscht wrd bleibt solange unterdrücktt bis der Alarm zurücksesetzt wurde.

Die von den Me1.dern a,,i,c.,:;e...encn AlarrrkrlterLen rerden optisch in der Sigaal-Baugrup-

. Pe B (große sammelanzeige rrFeuerrr)1 in der signalbrugruppeA (Leuchtdiode) sowie

in der Linienbaugruppe (blinkende Leuchtdiode) angezelgt. AußerdeE ertönt ein akustL-

schec Sj.gnal flnterngtarm). DLe Alarmgabe der einzelnen LinLen ist durch Linientalter

abschaltbar. Über die Angteuerungsbaugruppe AST kam dLe Signalausrertung relbsttätig

die Übertragr:ngseinrichtung auslären und somit die Feuerretrr al"armieren" &Iit einer

zweiten überrachten Steuerlinie hönnen die örtlichen HL].fskräfte alarmiert rerden.

Beid. Steu€rltnien sind von Hancl abechaltbar. Der Internalarl! kann durch Drücken

einer talte, die sich in der Zentralentüre bef,indetr zurückgesetzt verden. Bei GitrcE

weiteren Alar:rn erfotgt eJ,ne erareute akustische Alarmier.rng. Es steht ein Aurgang zur

Anschaltung eines Prl,märsigrralgebers (PSG offener Erilitter max" XOO mA) zr:r Verfügtr:rg'

Bei Bedarf karur auf der VPC ein Relais für € Alarm und ein Relais für € Störung einge-

steckt w.erden, z.B. 1z[rr Ansteuerung von Rauchklappenr extetTton Signalgebern u.ä. (Kon-

taktbelastwrg max. 48 vr 1 A).
Das Revisionsnodul REM ermöglicht dl,e Prüfung der versehiedenen LLnienzustände sorie

des gesamten Zentralteils..
Bcwor der Wartungatechniker selnen Revislonssang begirurt, steckt er den Revisions-

rtecker in die I.rennbuchsa der zu prüfeaden Linie. Die won ihm ausgelösten Revlsions-

mel«lungen rerden in der Zentrale angezeigt.
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rII. Schal.tbezeichnunsgerklärurtg

AA

AB

AC

AD

AE

ADE

ADT

{AL
ALL

AIT

AS

AST

^z
cds

DK

EA

EXAL

EX.RE

GR

GIIT

tt'

I§I

Ä5

IA
LAT

LB

LBT

LEZ

LH

LK

LSP

I§
LST

LT

LZA

LZB

PR

PS

PSG

PV

ietg!

nE

MI
RN

R.S

UB

irg a i"

+üL

IfS

t
n.

,,M,*
LJ

Adressenb:[t - A

Adrc{tsenbit - B

Adresaenbit - C

Adressenblt - D

Adresgenbit - E

Ad,r€rre einze].n
Adreasentaster
Sulotnen Alarrna:rz ei ge

A1a rmsanune J.anzeige
( gepuffertes AJ'arnaignaJ.)
Linierrrücksetzsigna 1
( b6i Zr.eilinienabhängJ.glceit )

AJ.armsignaJ.

Anzeige fi.ir angest.euerten AST
t

A].armzäh1er

Code-Scira].ter

Meldekontakt
Ueßpunht

Linie abgeschaltet

Pro: ecsrück!etzrlng
Prüfpunl<t Stec-rcer

PrimärsignaJ.ge ber
PlatinerrYerri e ge].ung

ReJ.aisansteuerrrng a l:gescnal.tet
llevLsLon ( i:ei I-lielder) ,
Rückste].].taste f:.ü Zälrler;
Rewi sions einheit
iiü.t r.J-a.*g
Ilewisionsreset
Rewigions scha lt er

Taktb]'Lnken
Testeingang .t
Testeing3ng B

testpun!<t
Talitrelhe A

?alitreihe I
Taktreihe C

Taktreihe s3rmmetrlsch

AST abgescbal'tet
Taktuntörreiire

Untcrbrechung
:iallda :)sci ra].t ur;r i, r,ert,ra Iaurr!:.8-
einrLchtung
Türkontakt

Wahlsctra].ter (Revleion)

Störung

Feuer (Ifeldung)

I.{K

MP

NS

SS Sctrarf achaltung
Deekelhontakt STA Störturg Talßt- u. Adressen-
Gcncrel'-Eln/Aurrcha!.tor dor Li.al'o generator
Ext.rn-ALil ST-DV Störung der Strorrwersorgung
Externe Revision STL Störr.urg Linie

S!ö Störungssamnelanzeige
Generalrücksetzurtg srs störuns sonstiger
Generalrücks.tzutrg Tableau sr-sp stör'ngs-speicher

Interne Rewj.sion f,tir STU, Sr€V Störung, Ilrrergieversorgung
Il,-Linien (ILA, ILC, IIr) sU srlrrlner

Interrre ReviEion (§te1rle- SUA §urrner aug
kontakt)

?B
Kurzschluß 

TEA

LinLenabschaltung (bet sLB) TtsB

Linienzustand Alarm Tableau TP

Interne R€vision für Gleich- TlrA

stromlinien (LB, SLB) TnB

LinLenzustand Störung Tableau 
"RCLl.nienelnschaltzustand TIfS

I{and-Ein/Aurgc}raltrrirg der Tür
LinLen 

TIrR
Lartperrkontrol"le
Lautspreeher
Ll-nie ein/aus
Linie ein/auc Tableau
General-Ein,/Ausscha lten der
LLni.enr LanPen-?est
LlnLenzustand A (A1arm)

LinLenzugtand B (stönüra)

Brandrne].d er-Z entra Le
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fV. Einze]-funktlonen

Takt- und Adressengenerator TA

Der ?akt- und Adrersengenerator erzeugt'dle für den Abtastzyklu3 notrendigen 5 Bit-

Binäradressen AA - AE für a].]'e ansteuerbaren BaugruPpen. Während einer Adressenab-

tastr.urg erzeugt er außerdem ein 7-stellJ.ges Untertektachetne (TRS-TUR), mit dem alle
Spelcher- r:nd Steuervorgänge auageführt rerdent die zum jerelllgen AdresgenzeitpunJ<t

erforderlich tl.nd.

Zr:r Auf,findung der jerei!,igen Adressenzeitpunkte dienen die vorn Gcnerator erzeugten ?akt-
relhen (ARAr TRBr TRC) dec 7-ctelligen Untertaktschemas.

Durch einen Paueentakt, der di€ einzelnen Adressen z€l't]'ieir voneinander tremr'tt ist

. .gercährleiatet, daß rährend dieses Taktes innerhalb der AnLage leeinerlei Schaltwor-

gäege worgenonrnen rerden. tfährend de! Paurentakter irt deghalb der i:is zu dleseur Zeit-
punlrt erfo!'gtc VerarbeJ,ttrngszuetand einer Information eindeutig prtifbar.

Zrrm Zwecke der Rgwision besitzt der Takt- und Adressengonerator elnen ilGeneral Regetrl

r:nd die 1löglich:rel,t, den Generator zu rtoppen und el,nzelne Adressen in Einzelschritten
von Fland weiter zu sehalten" Dies, dient zur einfacheren Fehlersuche und Eingrenzung des

Fehlerzeitplrrrktes. Nach der Fortsclraltung von lland befindet sieh der. takt- und Adr{,,!sen-

generator i61mer im Pausenzustandr sa-<laß der ierreilige Sol1-Zustand der Anlage als statls-

tieches AbbLld won O- bzr. 1-Zuständen überprüft werden lcann. Eine Leuchtdiode zeigt

Begirtrr utrd Ende dieses Vorganges an.

si.c:na].baugrolp4l

Die jit;naluaul;rr.ppe.-\ Irat <Iie Aufgaber a]-]'e anl<ommenden SigTlaIe entgegenzuneiuent teil-

raise zwiscirenzuspeichertr, in die entaprechenden FurlLtionen rnzu§etzen und über Leuclrt-

dioden anzuzeigen.' Optisch angezeigt rerden:

Ansteuerbaugruppe AST angesteu.rt (AST)

Zentralerralarrr ( r\t)
Störlurg aer Linie (STL)

-Störung der Strorversorguttg (S"-EV)

Störunsen von sicherungen und sonstiSen zu
überraihenden Kriterien (STS )

AST abgesehaltct (Tür)

Fr:nlttione116 Ausgän5o sind :

SU = logisches SLgna1 für die interne Zentralenakustili
. ALL = gepuffertes Al.armsLgnal- (Tabloanzeige)

€ S tö = gepuf f ertea Sunü:renstörungssi glal" ( S törungssanrnelanzeige )

p§§ = gepufferte AlarfiansteueruJrg für Prfunärsignalgeber

Die Taste [I dient
a) zur Lampenkontrol.le
b) zun Umschalten der LLnlenbaugrupPen (Linie 6'iq,/aus)

Sisna].baugruppe B (SB)

Die Signalbaugfuppc B hat dle Aufgabe, den jereL1igen LinL€nzustand rnit Elilfe von drei

Komparatoren auszurerten. Die Kriterien rrAl.at'nrrl und rlstönrngrt werden drcl Abtastzyklen

lang zwischengespe1.chert r:nd'dann al'c }teldskrl.teriuru rreitergegeben (LZLt I,ZB).
. Ankornmende Alarme rerden ztrisehengerpeichert und ).eiton die Unterdrückrurg won Störungs-

rneldungen ein. Zusätzlich befindet sLch bei der Silgnaliraugruppe B der intern. Zentralen-

alarmgel:er und der Blinlrtaktg€nerator"

Brandrnelder-Z entra 1e
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LirrienDau!:rrrPPe Lrl

Die Linien.)au!:rrrppe .reintraltet'l Linien. Je6e ciieser Linien ist 6ürcir eitlen l'ndwiderstar(i

a,:.qesctrlogsen rrrtd kaan i"leldungen und Störunsen voneina:r«ler unterscheiclen. Eine Linie fua nicilt-

nreldebereiten Zustand trird durcil ein optiscires Si.gnal angezeigt. Dia Linie ist trotzdern auf

,itörung ür)erFacirt. Die i.ielclung eirler ausgelöeten Linie rrircl clrfc:r 3liruten der Lini€n-LitD an-

gez,ei,.It unrl iiann mit der zugeorclneten Linientaste zufücksesteLlt u]1d quittiert rrerden' Jei

einer Störungsmeldwrg blinkt die opticctre Signa].elnrichtung ebenfalls, kantr ab€r mlt der

Linientaste nicht zurückgert€l:,t werden. Diese Rückstellung ist erst möglic! t rentt der
rrGerreral Regettr iretätigt t'urde.
Ein ankomnendes AlarEkriteriur:r setzt autoEatisch a].le Anzeigen einer Störung zurückr uto elne

übersichtllche Alarrnierung zu gcrrährlcl'ctcn"
Jed€r Linienbaugruppe müssen vor dem Dinbau in dic Anlage, entspreclrend threo Platzr die not-

wendigen Linienadresscn zugeordnet - codiert - rerden'

Ansteuerbau(ruDpe AST

Dle Ansteuero.ogrop$e ASA besteht aus zwei überrachten LJ.nien. Jc olno fitr dlc Übcrtragunge-

oinrichtung (UE) urrd einc für die SteuemngreLuichtung (SE).

Ihre Auf,gabe best€ht darLn, eine Alarmmelclung an eine Übertragungseinriehtung oder an siac StGu-

ereinrichturg (UAR) rei.terzuloitGn. Die Auclörung e1ner HauPtlleldsrs crfolgt durch StroEver-

stärkrmg, die Ausl.äsurlg einer Steuereinrichtung durch Utupolung. Die Aualösekrltcricn für Haupt-

melder- oder steuer].inie können wahlrel,se auf Kurzzeit*rLterir:nr (25oms, looms, 3ct 6s) oder

Langzeitkrit.rium eingestellt rerden. Belde Linien sind von Hand abschaltbar. Die Handab-

acbaltung t,rird duJ.ch eine LED angezeigt. Elne aufgetr€ten€ Störung der Linien wird optisch

urtd akustlsch ang€zeigt. Dio Rüclsncldung von Hauptnel<ler rird ebenfalls optl-sch angezel'gt'

IonLsationgmelderlinian-Bau§rupoc ILA (BRß)

Die ILA bcinhaltet 2 Linien, von delron einc steckb.r auf di. GrulldPlatt6 aufgebracht rird.

Jede dleser Liniea ist durch cl'nen Endviderstartd (RE) abgesch].ossen und kann Heldungen und

Unterbrechung der Linie untersciräiden. Kurzscttluß der Linie rird als Alarm ausgswertet'

Eine Linie iB niclrt-Beldebereitclr zustand rird durch ein optisches signal angezeigt' Dle

Linle ist trotzd.m auf Stölrns tibencacht. Die I'leldung einer-.ausgelösten Lini6 rird durch Blin-

ken der Linien-LED angezelgt und l<ann mit der zugeordneten Linientactc zutückgectel]-t uJad

quittiert rerden.
Bei einer Störr:ngsmeldr:ng b].inlct die optl,sche Sigraleinr:lchtrmg ebenfallsr kaln aber oit

der Linientaste nictrt zurückge.te].].t rerden. Diese R':ickgtellurre lst erst möglLcht renn der

ttGeneral Regetil betätigt wurde. ELn arrkormrendcc Alarmkriteril§ verdcckt autooatlgch dle

Anzelgc einer Störungr ua cisc übercichtlich. Alaraionrng ar gcrährlcfutcn"

Jede IIA mull vor <tera Einbau in die Anlage, €nttprechend ihreo PLatz, eodiert r€rdent uß

ihr die notrendigen Linienadresaen zuzuordnen. ltit Hj.1fa der Rewisionstaste rl'rd eine aog'

trEln-llann-Rewisionn emögIicht, robei cine A].aflmrGit€rgabe untBrbunden wlrd. Die optische

Anzeige dafür ist eine blinkende LED.

Ionisationsme1der!.ilrien-BausruDDe ILC ( C

Die ILC treinhaltet 2 Linien, von clenen eine stecl(bar auf ciie GrundPlatte aufgel)racht wLrd-

JeCe.dieser Linien ist dtlrcir ein alriives U:rcle].etrent a;'§esci:lossen und l;arrn }lelciunsön tlnd

Störamsen woneinanäer unterscheiden. IJine Linie ira nicilt-meklebereiten Zustan<l wird dlrrch

ein optisclres Si.gnaI an8ezeigt..Die Linie ist trotzttern auf Stönrn$ überwacht

Die lleldrurg einer ausgelösten Linie rrird duretr Bu"rrken der Liaien-LED angezeigt und :ianrt'

mit der zugeord,rteten Linientaste zurüekgeste].lt rmd quittlert tf,erden. Bei einer Störungsmel-

dr:srg blinkt dLe optische §igaalanzeige ebcnfallc' kaDn aber üit dGr LiniGntatt€ tricht

z*rüelrgestellt *erden" Diese Rüclegte].].r:ng lct erst mög3.5.chu rf,enll der rrceneral Resetil betätigt

wr:rd.e" Ein ankonuendes Alsrml-,riteri1rrn vordGckt äutoEatlach dl'c Anzeigc eincr Störtrngt

m eine übersichtLicl're Älarmierung zu gewährleisten"

Erandme]"der-Zentra 1e
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B

Jede ILC nruß 'ror dem Eini:su in dio Anlage, entsprecirend ihrem Platzr codiert werdenr un

illr ctie notwencligen LLnienadressen zuzuordnen.

!,jit I{ilfe der Revisionstaste wird eine sog. ttBin-1.tann-Revisiotlfl ermöglielrtr wobei eine

.{larrrweitergabe unterbund.en.rrird. Dle optische Anzeige dafür ist eine blinlcende LED.

Ionisationsnrelder-Linien-Batrgruppe ILD (Detektomat)

Die Llnieni)augrtrppe ILD bel.nhaltet q Linieit.
Jede .iieser Llnien ist mit einem EnCriderstand airgeschlosssn rrnd liann !'leldungen ur|ld Linien-

störulgen I'oneinander unter-scheiden. Eine Linie im nicht-meldebereiten Zugtand rl-rd dureh

oin optiscires Siina1 angezeigt. Dic }ielclung einer aulgeJ.östen Linie t ird durch Blinken der

Linien-Lt91l an1;eeelgt r:r:.tl lia:rn tait der zugeordneten Linientaste zurückgestellt und guitti€rt

rf,erdea. Dei einer Störr:ngsmel«lung blinlct die Lirrien-LED ebenfal.ls, i<lnn aber mit der Linien-

taste nLcirt zurücligestellt rerciea. Dieae itückste]'].rrng ist erst Brö51iclr, wenn der [General

rl.esetrr oetätirt wurdc.

Iiin a*-<ounreucles Alap:illiriteriur vcrdeckt autonaticch all'c Stönrnglanzeigcn

sic.rt3.icle AJ.armierung zrt gerä1lrIeisten.

Eine Alas:speiehelrng mit zr*eir:aliger Alarmwieclerholrrng ist auf der 3augruppe enti:alten.

Durc.r riirlesen von Drücken liöanen die Linien 1 ulrt 2 sowie J und lr in ZrteilinienabirängiSkcit

gescl:altet werden.

Jecie ILI) nuß vor den:i irinbau ii1 clie Anlagel entsprechend illretr Platzr codiert rterdent ü.Et

ihr die ::otrtenriigen Linierradresgen zuzuordrteir"

.i.1it llilfe der ]lewisionstaste r.ircl eine sol!. trDi:1-i'lann-Relrisionii errlögliehtr wobe:l ej|n€

Alarr.nveitersa-ire urrterirunden rirci. Die optiscire A:rzeiSe Cafür ist eine i:1i-nkentle LlD.

Steuer].inien-JauSruPPe SLB

uie Steuerlinien-caugruppe ireirrtra]-tet 2 Linj'en.
Jede Cieser Linien ist durcil einen Endrriderstand airgescltJ'osserl und, l:ain iieldtulgen urrd Stö-

rungen woneinander unterscheitlen. Eine Linie i-r:r nicht-meldebereiten Zustand uird dltrch ein

optiscires Signal angezeigt. Die Linle ist trotzden auf Störrurg überrracht.

Di.e i.telclung einer aus3|elösten LLnle wird durch B1i!ü(ea der Linien-LDD angezeigt und :-nrua

mit der augeorctneten Linientaste zurückgestef'].t und quittiert r.€rden. Bei einer Störungs-

raeklung lilir:ltt die optisel:e Sigrra].eLirrlchtuug ebenfalls, l'.ann aber nur rnit demrrGeneral

llesetr zr:riickgestellt rerden. Jecle Linie cier rrSLBrt lcann bei Auslösung des Alar:trs einer be-

tiei:igen Linie <1. Zentrale durcir ünqloh.rng der a-b-Adern zur Steuerlinie werden. Dies rird

erreicht drtrch l(odierr:sg cler rtsLllrr aul'! die jerreilige Linie (einscttließIlcir rtSLB-Ileldelinie).

Die Steuerlinie kann rlurcir Jetätigen der tinientaste LT 1 bzw. LT 2 abgeschaltet werden.

lline Alarroabgpbe wird dadlEch $terdrüelcte eine auftretende Linienstörung trotzdern angezeigt.

Der Steuervor.gang Lcann von ila]lct lrit den Tasten LII 1 bzrr. IJt 2 ein- oder ausgeschaltet t erdera.

Der jeweilige schaltuyrsszustand (EIN bedeutet: Larnpe leuchtet) rrLrd dureir die optiseire Signal-

eLrrrictrtung an.qezeigt. Bine :Iandauelösung der Steuerfuniition ist auclr bei abgescilalteter Li-

rri,c nöglich. Ein ankomrendes Alarmkriteriüa verdeckt auto6atiseh dio Anzeige einer Störung'

Jede SteuerlLnienb'augruppe mul3 vor dem Einbau i,1 dle Anlage entsPrechentl ilrren Platz

codiert tterdenr t§ illr die notwendlgel Linierradressen zuzuordtten'

ul cine übcr-

6eschr. l4r 5e9r.1fu"
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Angchalteplatlne A!

Un eiae abges€tzt6
man die Anschlußp].,
cetzt von der ANS r

Die ANS beinhaltet

Reloisteuerunq SIR

Die STR ste].]'t 5 S

Die Steuerkreigc s

Schaltleictwrg der

Tableauans terrerutrg
Die Tab].eauanstcue
und kann nax. 3rO r

der Zentrale zun T
Di6 bei Vo]-].auebsu

TabJ.eauansterrerung
Mit Hl].fe der in d,

geletzte Linle dur

s-tq:Yß8.-tlEl:rs-sg

Das STf ist eine E:

Eg rlrd übennacht:
a) die Frendstrouv
b) die Elngan.gssig:
c) der Deckelkontal

Elne auftretende S'

a) an der Zentrale
b) an dsr TBA

T-:Y1-gEl:.-1-E::pA*
Die tlP ste].].t 28 :

füguag, sorie sech,

Rewlsioneeinheit Rl

Mlt der Revislonge
fe des Revisionsrt
Mlt Hil:te des lfah].,

baugruppen der Zen'

zähl.ung tnl.ttelc A1r

Linlenbaugruppen:

S cha 1t ers t ellung

t§.

Anzeige oder die verschie

'tin6 
(ANs), in v€rbindunt

ruf der YPB befindet und d

die für cinen Tableauan!(

leusrkreirc, dercn R61air
;nd ralttcl's dG! Türkontek
Rel,ais:

1OO Watt

TBA

rung dient zur A:rze*ge (o1

n von der Zentrale abgeee'

ableau ist überracht. I{l.t
der Zentrale zur VerfüguJ
verrendet rerden.

rr TBA integrierten Melde"

rh einen Meldekontakt .! '

t
rlciterung der TBA und er.r

Drsorgung der TBA ( tzv G]',

ra].e der lBA
rt der ?BA

Eörung rird opti:ch und al

[e-lfr-
rLcht überrrachte Tableeupt

r f,rei programierbarG Gr

tv

inheit kann dl.e Zentrale i

eckerc auf, dic RE rufg.lcl
rcha].ters und der Aastcr I

lra!.e überprüft rerden. It
rrmzäh.l'er.

LBt SLBT ILA,.ILCT IIJ)

Betätl.gen von:

,d€nrten Steuerkreise anschalten zu könnent benötigt
;.loit där Steuerelaisplatine (STR)r die sich abgc-
.l,e Re].ais beinhaltet.
;hluß benötigten gebufferton Auagänge"

potcntirlfrcic, unübcrraachte U.chtGlkontakte beaitzt.
: oder dcr laate trRel abrr ablchaltbar.

ichal'tstroo p x 2rJ

rtiseh und akustl,lch) elner alarmlerten Meldeliniet

:zt betrieben rerderr. Dle Verbindungsleitung won

der TBA körvren max 31 LLaien angezeigt werden.

rg rtehende )z-s1-e Linie kann zur Übenrachr.lrtg der

" und Alamriderctändc krnn die
Dableau euegeJ.ört rerdea.

Ubervachung eirr-

rögJ.Leht eine I -Störu.ngssignall.sierung am TBA.

lchtpannung)

custisch angezeigt:

rnkte
rPPcn.

iberpr'
raltct
O( (Me

r Scha

offencr Kollektor. Irax = 1OO BA) zur Ver,

üft rcrden. Die zu prüf,ende LLnie vird mit

Ldckontakt) und ST (Störulg) können die Ll:
Lt€rutel.lurlg LB r:nd IMf erfol.gt eine Alaru'

Hi1-

rien-

It
UB

KS

LB

INT

Extemer Melder und Tasts;UK
Tacte - S?

taBte - ST

Externer Melder 'l Alarimhähle
I

Telte-MK Jaktiv
Epschr tlr 6eor.(llo
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Uenn bei gesteckten Revisionsstecker der Schalter auf IMf verbleibt, !o €rtönt bein
Sehließen der Zentral.entür ein intermittierendea akuatl,rches Signal. al's Zeichen dafür, daß die
L1nie voa der Zeatrale abgetrennt ist.

Technigehe Daten

Netzapannung

Netzfrequenz
Betri€bsspan rung

Gesamtzahl dcr anschließ-
baren Linien

Ansch].ießbare Steuerkreilre

Umgebungstemperatur' I

Setrutzart

22oY + to9ß
- 75fr

50Hz3 SX
1Or8 - 1318 Y

z8 vz;t. 56

nax. 5 für Nctz-
rlraBnung und./odcr
I(I'ainspannung
ooc bi" 5ooc
(gepflegte Räune)

JP 50

Gehäusc: R,A,L 7022 (unrbragrau)

äußerc ?ür: RAL 1O2O (olivgelb)
FrontplattezF' L ?O22 (urnbragrau)

Aktives End.c1ied AE

Sachnr. | 27.9936.0281

Erdschluß

Ein Nebenschluß won>60 kO führt zu
keinem Fr5r}<tionsfehler

Farbc

HaBc

e) sz toz8 Höhe: 452r' w
519 Dr!

22O ür

647 lrr
579 tlü
22O arn

Ger1cht bei Vollausbau und Netzgerät,
Batterie
0Z 1028 ca.
82 1056 2 ca.

BI 1056 ca. 27 kgr

Linienkreig (LB)

Max. zu1äss" Linienrid. 2 x 25O Ohm

Endrideretand 3r9 l< I : :l
lleldenriderrtand 618 X! S$

Soannungswerdopp1er (SD )

Nennlpannr:ng 12 V
Eingangsstrom bei Lecrlauf : 6O *.rf
Eingangsrtroo bei. Nennlact: tt4 U.f,
lilennspannnrr9 21 V/ 24 V

Irlax. Aulsangratron: Ort A

Wirkurgrgrad: ca" 7O ?(

Brcite:
tiofc:

b) Bz 1056 Höhcs

Breite:
tiefc s

ohne

25 k8r
35 tcs"

S trorrrrorbrauch

Baugruppe Ruhe
(Türo geechJ.ossen)

AI'arr bei Netzausf,all

TA

SA

SB

fnter:ne Akustik
SD (Leerlauf)

15 EA

1r5 uA

2' EA

60 rrA

15 mA]

135 6^ I

z, !'A 
| 3oo nA

65 nAl
60 EA]

19O mA

LB

SLB

ILA
ILC
il,D
AST

AiIS tnit STR

ANS oLt STR urrd

REV (TRM)

45 nA

30 trA

25 EA

20 rnA

75 EA

17. rlA

4, !A
115 EA

13 EA

.1OO EA

22O nA

45 .A
9' DA

12O EA

145 EA

285 üA

3r, dA

13 IrA

10

7o

Brandne]'der-Zentral.e
BZ 1028/1055

3o9-30 .o2o3.ort4
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Atormeingobe 3' ll,,
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n

StörurgseinEbe3' l.lelder in Ruhe

<'d
Stop

lFIrro Stop

/stönrngssignol-\J§
\ speicher ,/I tinpn-

zustond I
LZA

/ 
o,,htt / SIL

4inie-,\-§nry
netn 4' -h,!99
/ra'leuchtet/ orl*t/ t I x'/

Stop
/rrotsrr r/ I sTilAL

^t

tatchtet / I I
\ ^''"$

;fJ
r'"-'

>.=? nein

, L0m0e
I ltaRu l
lar rahlal /

I zut
AS'

Stop

ffJ;fl,T/ I sTs I
/ Tür-
'kontokt / !%.-i netn

UL
\

Stop

@
nern I

. Alorms

bewet

ignol -
terl'

Störsignot-
bewerter §

f
/rEo tilnt
leuchtet /
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bewerter II,
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/ L.gmpe
I STORUNG /
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Bei den Brandnelder-Zentralen BZ tO28/Lo55 gind zur Festlegung des Montageplatzes (ggf.
Absprache mit der örtlichen Feuenrehr) folgende Punkte zu b€achten:
- ständig besetzte Ste1le
- Bedien- und Anzeigeelemente nicht
- nöglichst nahe einer Stelle an der
- nrrr in trockenen Räumen

höher als 1r8O m

die Hilfskräfte eintreffen

1. Montageanreisung
Nach den Befestigen de! Montagerahmens (Bild 1) sind die Linien- und Steuerkabel in die
vorgesetrene Kabeieinfüilrungr .rrrd a"s Netzkabel 22O V - in die dafür vorgesehene öffnung der
Zentrale einzuziehen. Danach rLrd das Gehäuse auf dem llontagerahmen festgesclrraubt.

zur AnschaltunE der I'le].de- und Steuerlinien
zu vernrenden.

ist grundsätzlich Fernneldekabel" ä O,6 rrn 0

Bitd 1
r 0uöelmoße

Abmessungen

Nolle in mm

BZ
1028

r 0iibelmo0e

A bm essungen

ilolle in nm

BZ
1056

rr6t--J

NN
Geschn ,rA 6eor.04q

Brandmelder- Zentrale
BZ to2g/1c.56
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BZ 1028 BZ 1056
E rd ungs sc h.o u be

ohne Zwrscientür { Bougruppenhäger)

dorgstelll

Bitd 2

Irennstecker

Netzgerät

I ; lr,r I ll llllil rl lllrIlll.j'liriluLUlil!!ul

Netzgeräl

( Einboumoo)
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Eiabru der Eacrcr.cvcrlorrunc

Nech doa Arlchluß der LL,lien v,.rd dar Nctzgcrät 12 v/ 2 A NG12/2, od.r bsi höh€rcE Stror-
b.dArf NG l2/4 (riehc Strouvarbrauchrtabellc 4O9...81.8)ureh Bt]'d 2, ll.akr untca an dcr
Rüclnrend ln dic }lontagereh{cnc cingchälgt. Für dic rcitcrc Verdrahtuug uuß dcr Nctzgtcckar
SczogaB, und dlc Battcrj.ceichcruas nsl 2n er llctzgcrät horaurgcnoaca".tci,r. l{ua rLrd dcr
frelc Eebclbaun dcr Zcatralc rreh Bi1d 3 an d1r f,.leol.cirtc dre }{ctzgcrätct angerchloccsn.

Arlchll.ßond irt dic Bettcric (Bi!'d 2r rccbtr uatoa) c:Lnzurctzcrr uad dureh dl'. bcJ.tafügt.a
Anrchlußdräht. zu vcrbl,ndcn. Dlc 64-po11gc Fcdcrl'ci,rt.t zur Ycrblndurg dcr YPB El,t d.r
Verdrahtuagrplatt. A(VPA) r rird in dlc Stlf,tl'cl'atc auf dcr YPA olagcrtccLt.

IIü
br bl

-t

I

.l{

.rI

.t

lnl

brl
br ll
rtl
rt Il

l,t
t__

br I

br tl
bt IU
bI IY

VPB
(obere Bucht)

VPB
(un tere Eucht )

BZ 1056 Z

'rcrbiod.s$kröcl lr tabcllaral vtclagca

1) Jr $), Vcebloduagsl.brl-Beßat: th. 30.047.1?60 vrrc6d.n,
Brl 8Z 1056 Z rvcltcr Xabcl [braun) flb.t rlt bcigef0gtcr rrtcilar rufrtcclo.

2) 8el t? 1056 ! nur aln S.tr Yrbinduegikab.l (gron) verrcndea.

3) 8.ttrl6l.b€l l0r 12 fh u. 20 lh irt ir g.o$tr rathelto.

0ptloo: Baurelr 1 r Xi lh &tt. 1.0?l?.125,
Zusrt: fü ilnhu &f 2.36 ri 8.tt. 30.04?.1251

Bitd 3

rlv9
I

,8SChf ;,rn beDr. 'lqd
Brandmeldet- Zentrale
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Anschlußanweisung
Ist die BZ 1O28/1Or5 an der Wand befestJ.gt, wird eine separate Betriebserde (4 E ) an aer
vorgesehenen Erdr:,ngsschraube angeschlossen (BiId ? , oben rechts). Kein Sctrutzleiter ver-
wendenl
Danach werden die Kabel einzeln abgemantelt, beschriftet und auf, eine Länge'ron ca. 70 cm
abgeschnitten.
- Anschlußklemme 22O Yryanschließen (Elektrikert). Dann dle a/b-Adern der Linien- bzr.
SteuerkabeL an den dafür vorgesehenen Punkten auf der Verbindun.qsplatte B (VPB) auflegen
(Reilrenfolge der Linien und Po3.ung a/b beachten). Die Punkte 1. 1-4 a,/tr tis 1tt"1." - 4 a/b
stellen die Linien-Ein- bzrr. Ausgänge dar.
Nicht beschaltete Linien rerden abgeschlosserr. !li[e direkte TaiJleauanster.rerung über den
Meldekontakt ist aufgrund der Linienschal-tung nicht mögliclr. hlird ein meldespezifischer
Tableauausgan.g benötigt, muß ein getrennter Kontakt des llelders über .getrennte Leitungen
geführt rderden. (Anschlußbeispiel siehe Bi]'d {)
Entsprechend den !6 Linien ist bei d'er BZ 1O5b dte VPB zreima], vorhanden"

Xelder..
nor 20

l{€tder I

2'R112 2. flt12

?,R172
? , nl12

2'r25ß

l,lPtder

I

l,l?lder ,. n"
msr. 20

linienbou- LBi
gruppe Iinie l/2mit
0ruekknoplmelder. Lrnie 1.3

mrl RE obgesehtossen

8010 8010

tlrtder !l,leldef .,

mor.20

Alle mrt r bczriehnelen

srnd nrt Endrrderstond

u.4

! r 0i efl onsehl usse

bzr AE ?B 0bgeschlossen (oh l'teldelinie)

Bitd 4

l1

n
Ir
ill
irt

ill
r1

511?l
lL-
ill
Ir!
til
Irll. r

llltll
llllll
Il.JI

5/r2

l
h

E

T
U

l

l
3/10

T
h
iii

ili
Ii
T

T

H

ill

T

T

ul
6/13

n

ilr

I
n

FBA
lorl
llii

H

I
i-83
I orl
L-3

HN

HE

[][]

mn
t/8

T
l!-,

tii
lrl
irl

il
T

T

l
16 I5 16 Ill II2 13 12 -ll

A8 AC AO AE TAI 6RI .I2Y

9t§dt

TBA

Geschr b^ Geor. 
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Ist für die Strorraufnatute der Anlage ein größerea

Netzgerät erforderlich, so wLrd die komplette hr$e-

versorgung in eLnem Zuaatzgehäuse untergebracht (Bit'd 5)

Dac Zusatzgehäuse rlrd mit 4 Schrauben rrnter der BZ

an der Wand befestigt.
Die Netzzuleitung 22O Y- iat in die dafür worgesehene

öffnung oLnzuziehen.

Der Netzgerätekabelbauu der Zentralc 1st so lu!g€-
f,ührtr daß er durch dLc Kabelöffnungen in dae Zuoatzge-
häuse eingezogen terden kann. AnachLioßend rird dac

NetzgGrät mit der vorgerehcnen Halterung an der Rück-

rand eingehängt. Für die reitere Vcrdrahtung tBuß der
NctzrtGcker glzogcn und dic Batterielicherung xsi ztr

aa Nctzgcrät herauegcnoanen tein.
i

Dcr AnrelrluS dcr Kebel.lrauras erfo1gt nach Bild 3 
"

Die Dr-rrfit-Brttsria ist ütlt den belgefügten Anschluß-
drähten anzukl'cllrcn.

I

-*i 2lc r--
A bn?ssung€n lusotzgehcust

foßr in l'n

Bild 5

o--S=-r=
I

t

r4

--=:-= 
-.-_

-_.--.=-----1.---_=:- 
.-.- -:

6eschr. ia* Geor.}a;
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Einbauanweisung
LeiterPlatten

Achtung C-MOS -Technik !

Zun Löten nur Lötkolben mit Tienntrafo
sonst Zeratörungsgefahr.

der

vetrenden,

Vor dem Einbau von Baugruppen unbedingt Programnier-
anrreisung beachtent l318- 30.0203.0516 Bt l'?0)

Grr:ndsätztich muß bei iedem Entfernen oder Stecken_e:iner'

Baugruppenplatte die Plattenverrie.gelung geöffnet werden
(Spannungsabschaltung für sämtliche LeiterPlatten) .

Die PlattenveEiegelung PV befindet 3i-ch auf der Rück-

seite des Bausruppenrahmens unterlralb der Steclcer-

leistenanschlüsse. Zum Entriegeln rerden 2 Schrauben

gelöat, die PV nach links geschoben und dann nach

untentgedrüc}ct. Nach Beendi,gung der Arbeiten rird die
PV rieder verriegelt, indem diese nach oben gedrückt
und dann naclr rechts geschoben wird. Die 2 Sehrauben

sind fest anzuziehen. Danach ist die An1age betriebs-
bereit.

Die Bau.gruppen sind entsPr. Bild
f,estge].egt.

jereila platzgebunden

t rt 2ß 3lr, &/r 5n2 0!! ?r{. rst ar§ !8 sa REv Ta

B o ugrup pen

ro hmen

Linienbo ugruppen

LB. SLB. ILA,ILC.ILD

Die im Beipack enthaltenen EinschubfühnErger (Bi1d7)

sj.nd in die worgeseirenen Löcher am Bäugruppe:-'p1atz ein-
zudrüclcen. Naclr der Codierung liönnen die BaugrupPen

<lann in den zugeordneten Baugruppenplatz eingeschoben

werden.
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